
rungsvorhaben für Unterwassermotorpumpen zu 
realisieren. Die Aufgabe lautet, das bisherige Ferti
gungsprinzip abzulösen, es durch ein den Welt
stand bestimmendes Organisations- und Ferti
gungssystem zu ersetzen und zugleich eine neue 
Generation von Heizungsumwälzpumpen mit mikro
elektronischen Bauelementen zu entwickeln und in 
die Produktion zu überführen, die eine internatio
nale Spitzenleistung darstellt. Die automatisierte, 
flexible Fertigungsstraße für die Gehäuseteile der 
Unterwassermotorpumpen wird auf der Grundlage 
von CAD/CAM-Lösungen eingerichtet. Die Produk
tion soll bis 1990 so gesteigert werden, daß der Be
darf der Wasserwirtschaft, der Landwirtschaft, des 
Wohnungsbaus und der Bevölkerung der DDR voll 
abgedeckt und der Export erweitert werden kann. 
Die Arbeitsproduktivität wird auf über 400 Prozent 
und die industrielle Warenproduktion um nahezu 30 
Millionen Mark steigen.
Die Parteileitung der Grundorganisation konzen
triert ihre Führungstätigkeit während der Plandis
kussion ganz auf dieses Automatisierungsvorha
ben. In engem Zusammenwirken mit der Gewerk
schaft, den staatlichen Leitern und der FDJ-Grund- 
organisation werden alle Schritte zur Umsetzung 
dieses Vorhabens gründlich mit den Werktätigen 
beraten. Die Verpflichtungsbewegung im Betrieb 
ist auf diesen Schwerpunkt gerichtet. Regelmäßig 
berichten der Betriebsdirektor, der BGL-Vorsit
zende und der FDJ-Sekretär über die Realisierung 
der Aufgaben, und in jeder Parteileitungssitzung 
wird zum Stand der Verwirklichung aller Vorschläge 
und Hinweise Stellung genommen.
In der politisch-ideologischen Arbeit achtet die Par
teileitung stets darauf, daß das exakte Wissen über 
die nächsten Aufgaben, über das neue Vorhaben 
und die qualitativen Kennziffern die Bereitschaft 
der Werktätigen zur Mitarbeit fördert. Gerade da
durch regten die 325 Kommunisten die über 1460 
Werktätigen des Betriebes zum schöpferischen Mit
denken und -handeln an. Sie machten ihnen den un
mittelbaren Zusammenhang von hohen Leistungen 
am eigenen Arbeitsplatz und dem dynamischen 
Wirtschaftswachstum der Republik bewußt. Wäh
rend där umfassenden Plandiskussion in diesem Be
trieb wurde die allgemeine Erkenntnis bestätigt, 
daß sich die Aktivitäten für anspruchsvolle Leistun
gen um so kraftvoller entfalten, je mehr der betrieb
liche Plan, die Wettbewerbsverpflichtungen und 
Neuerervorschläge die persönliche Handschrift der 
Werktätigen tragen und jeder seinen spezifischen 
Beitrag für das Ganze erbringt.
All das fand seinen konkreten Niederschlag in der 
umfassenden Teilnahme der Werktätigen dieses 
Betriebes an der Plandiskussion sowie in 80 konkre
ten Vorschlägen und Hinweisen. Über die Hälfte da
von richtet sich auf die Erhöhung des Leistungszu
wachses und der Effektivität des Betriebes, das 
heißt: auf die Realisierung des Automatisierungs-
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Vorhabens, die Ausweitung des Exports und die Si
cherung der erforderlichen Qualität. Etwa 40 Vor
schläge betrafen auch die Arbeits- und Lebensbe
dingungen, wobei es besonders um verbesserte 
Luft- und Klimaverhältnisse an den Arbeitsplätzen 
geht. Die staatlichen Leiter haben einen mit der Ge
werkschaft abgestimmten Katalog vorgelegt, der 
die Reihenfolge und die Termine der dazu vorgese
henen Maßnahmen enthält. Eine ehrenamtliche Ar
beitsgruppe der Parteileitung und der BGL kontrol
liert die Realisierung.
Die Vorschläge in der Plandiskussion zeugen von 
der wachsenden Übereinstimmung gesellschaftli
cher und individueller Interessen; in ihr drückt sich 
das Bewußtsein aus, Verantwortung für das Ganze 
zu tragen. Und unter der Führung der Parteiorgani
sation wird der Ideenreichtum all dieser Vorschläge 
und Hinweise konsequent planwirksam gemacht. In 
keinem kapitalistischen Betrieb wird man - auch 
nicht mal im Ansatz - ähnliche Beispiele und Fak
ten finden für solch eine umfassende Teilnahme der 
Werktätigen an der Leitung und Planung, an der 
Ausarbeitung der perspektivischen Entwicklung und 
damit der eigenen Zukunft. Jawohl, der eigenen; 
denn im VEB Pumpenfabrik Oschersleben wurde 
die Diskussion zur Direktive für den Fünfjahrplan
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